
Erneuter Sieg im Abstiegskampf 
 
Haunstetten(htr) Im Abstiegskampf in der Kreisklasse Neumarkt-
Jura Süd konnte der FC Haunstetten einen weiteren wichtigen 
Sieg verbuchen. Beim 2:1(1:1) gegen die DJK Weinsfeld fiel das 
Siegtor erst in der 90. Minute. Den entscheidenden Treffer erzielte 
wie eine Woche zuvor beim 1:0 gegen die DJK/SV Herrnsberg er-
neut Andreas Kluy. Mit diesem Sieg verschaffte sich der FC 
Haunstetten wieder mehr Luft im Abstiegskampf und hat nun sie-
ben Punkte Abstand zum Relegationsplatz. Am kommenden Sonn-
tag wartet mit der DJK Untermässing ein weiterer Abstiegskon-
kurrent, der mit zwei Siegen in Folge aufhorchen ließ.  

Im Abstiegsduell wurde hart gekämpft. Haunstettens Abwehr mit  
Maximilian Nuber und Soner Bayrakdar ließ gegen die Weinsfelder 
Stürmer nicht viel zu.  
 
Haunstettens Trainer Hubert Brigl war mit der Leistung seiner Mannschaft zu-
frieden und lobte vor allem deren Einstellung, dass sie nach dem unnötigen 
Ausgleich weiter kämpfte und sich mit dem späten Tor für den Aufwand belohn-
te. Zu Beginn des Spiels musste FC Torwart Andreas Huber zweimal alles ris-
kieren, um missglückte Rückpässe seiner Vorderleute auszubügeln. Die erste 
Großchance des Spiels lag auf Seiten der DJK Weinsfeld. In der 19. Minute 
setzte sich Wolfgang Meyer auf dem linken Flügel gegen drei FC Spieler durch, 
passte dann aber am Fünfmeterraum zu hoch zu seinem Mitspieler, der den Ball 
nicht mehr erreichte. Auf der anderen Seite verlängerte Andreas Kluy einen 
Freistoß von Lukas Schneider mit dem Kopf über das Gästetor. Die Abwehr der 
DJK schien in dieser Phase nicht immer sattelfest und produzierte unter Druck 
einige Fehler. So half sie auch in der 39. Minute tatkräftig mit. Statt einen Frei-
stoß von Murat Dag an den langen Pfosten ins Toraus zu lassen, spielte ein DJK 
Spieler den Ball wieder zurück in den Fünfmeterraum. FC Torjäger Lukas Betz 
nahm das Geschenk dankend an und vollendete sicher zum 1:0. Auch dem 
Ausgleich in der 45. Minute ging ein Abwehrfehler voraus. Diesmal konnte Tor-
wart Huber einen Freistoß nicht festhalten und DJK Spieler Simon Rehm staubte 
zum 1:1 ab.  
Nach der Pause hatte zunächst der FC Haunstetten mehr vom Spiel und bela-
gerte das Tor der DJK Weinsfeld. Torjäger Betz besaß drei Möglichkeiten, um 
seine Mannschaft in Führung zu bringen. Sein Schuss in der 53. Minute ging 
knapp neben das Tor. Eine Direktabnahme in der 60. Minute boxte DJK Torwart 
Tobias Sinke aus dem bedrohten Eck und in der 70. Minute schloss Betz zu 
überhastet in Mittelstürmerposition ab. Danach kam Weinsfeld wieder besser ins 
Spiel und hatte seinerseits zwei gute Tormöglichkeiten. In der 77. Minute wollte 
ein DJK Stürmer eine Flanke per Seitfallzieher verwerten, was jedoch nicht ge-
lang. Und drei Minuten später sprang nach einem Eckball das Leder vom Innen-
pfosten in die Arme von FC Torwart Huber. Wegen wiederholtem Foulspiel 
musste in der 89. Minute DJK Torschütze Rehm den Platz verlassen. Der FC 
Haunstetten bekam in der 90. Minute noch einmal einen Freistoß zugesprochen. 
Der Ball wurde zunächst zweimal abgewehrt, bevor er bei Andreas Kluy landete. 
In halblinker Position versenkte er das Leder aus 10 Metern zum 2:1 Endstand. 
 
Haunstetten: Andreas Huber, Johannes Schneider, Christian Kögler, Maximilian 
Nuber, Soner Bayrakdar (62. Josef Betz ), Murat Dag, Lukas Schneider  Jonas 
Vogt, Andreas Kluy, Tobias Mehringer (75. Arkadiusz Dominowski), Lukas Betz   

Von Hubert Schneider 


